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Durch Schanzen⸗Koͤrbe .
Bl . 4. Fig . 34.

Die Schanzen⸗Koͤrbe , oder die Woll⸗Saͤck , werden
auf einem Grund , der von Felſen oder vielem Wafee iſt ,
die J. bis 6. Schuh dick und 6 . bis 7. Schuh hoch ſeyn ſollen ,
nutzlich gebraucht .

Stellet ſelbige auf den Seiten zu zweyen hoch in eine
gerade Linie , bey den Schieß⸗Scharten aber vor den Mer⸗
lon 4 . 3 . und 2 . Koͤrbe hinter einandern . Zwiſchen die Mer⸗
lons ſtellet niedere Koͤrbe , oder flechtet die hintere und vordere
Oefnung mit Hurden , und fuͤllet den Raum mit Erde .

Durch geflochtene Hurden .
Bl . 4. Fig . 35 .

Wann Gries , Sand , oder ſonſt ſchlechte Erde angetrof⸗
ſen wird , und man Zeit und Gelegenheit hat , wie etwaun
bey Aufbauung einer Feld⸗Schanz geſchiehet , ſo kan die Klei⸗
dung der Bruſtwehr an ſtatt des Waſens , mit Hurden ge⸗
flochten, und mit Erden ausgefüllt werden ; das meiſte er⸗
lautert die Figur ſelbſten .

Das VI . Capitel .

Eine Batterie / welche wieder kleine Feld⸗Stucke
gemacht werden ſoll / abzuſtecken und

aufzufuͤhren.

SWon eine Batterie wieder kleine Feld⸗Stucke ſoll
aufgefuͤhrt werden , ſo wird ſie nicht ſo lang , noch

die Bruſtwehr ſo dick , als die vorbeſchriebene des IV . und V.
Capitels , gemachet ; Dann es iſt genug , wann dannzumalen
die Dicke der Bruſtwehr 12 . Schuh bekommt ; Es ſtehen
auch die Stucke nur 14 . bis 5 . Schub weit von einandern .

Von innen bekommt der erſte Merlon 6. Schuh , die

Schieß⸗Schart 2 . oder 11 .
Schig

der ander Merlön 12 .

E Schuh /
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Schuh / u . ſ . f . Von auſſen hat der erſte Merlon 3 . Schuh /
die Schart 6 . Schuh , der ander Merlon 6 . Schuh /

u . 14

Das VII . Capitel .

Von der Bettung der Stucken und Pulver⸗Maga⸗
zin auf den Batterien anzulegen .

Bl . 4. Fig . 32.

HGun die Bruſtwehr aufgefuͤhrt , ſo laſſet den Platz
der Batterie horizontal abebnen , und leget zu dem

Lager der Stucken Balken in die Erde , von 8 . bis 10 . Zoll
dick , und 15 . 18 . bis 20 . Schuh lang , von hinten aber er⸗

hebet ſelbige um 3 . bis 4 . Zoll , und fuͤllet den Zwiſchen⸗
Raum mit Erde , damit die Stucke deſto leichter wieder an

die Schieß⸗Scharten zu bringen ſeyen .
Auf dieſere eingelegte Balken nagelt 3 . bis 4 . Zoll dicke

Bretter , von welchen die vorderſten § . bis 10 . Schuh , die

hinterſten aber 15 . bis 18 . Schuh , oder noch mehr , lang ſeyn
ſollen , mit ſtarken Naͤgeln veſt an die Balken .

Hinter die Batterie , 12 . bis 15 . Schritt von der Bet⸗
tung der Stucken , leget kleine Magazin an , je zu zwey
Stucken eines ( wie 4 ) von der Groͤſſe zu 2 . Tonnen Pulver .

Wenigſtens 50 . Schritt von der Bettung machet das

groſſe Magazin B vor die Behaͤltniß zu 100 . Schuͤſſen Pul⸗
ver auf ein Stuck , laſſet ſelbiges mit Bretteren oder Faſchi⸗
nen wol bedecken und mit Erde beſchuͤtten , damit das Pulver
vor Feuer und Witterung bedeckt ſeye .

Zu dieſem Magazin ziehet auch Lauf - Graͤben , damit
man bedeckt hin und wider wandeln koͤnne , und vergeſſet
nicht einen Wachtmeiſter , dem die Munition uͤbergeben wird /
ſamt einer Schiltwacht darzu zu verordnen .

Endlich werden die Kugeln zwiſchen den Embraſuren
abgeſtoſſen .
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